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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 
 
 
in meiner Freizeit mache ich 
gerne Sport. Leider komme 
ich in der Berliner Sitzungs-
woche nicht so recht dazu. 
Jetzt habe ich mir aber we-
nigstens einen Schrittzähler 
zugelegt, um zu wissen, wie 
viel ich mich am Tag bewege. 
Das technische Wundergerät zählt nicht nur die 
Schritte, sondern sogar die Stufen, wenn man 
Treppen steigt. Darum lasse ich den Aufzug jetzt 
öfters mal aus. Mein Schrittzähler hat mir übri-
gens verraten, dass ich an einem normalen „Büro-
tag“ in Berlin aufgrund des Laufens von Sitzungs-
raum A nach Sitzungsraum B und den verschiede-
nen Terminen an verschiedenen Orten im Schnitt 
8,5 Kilometer zu Fuß zurücklege. Das beruhigt 
zumindest das schlechte Gewissen und ich ver-
schiebe das Joggen dann doch besser aufs Wo-
chenende. 
 
 
Ihr und Euer 

 
_________________________________________  

Peter Tauber sprach im Bundestag 
zu Kinder- und Jugendpolitik 
 

 
 
Am kommenden vergangenen Donnerstag sprach 
der Bundestagsabgeordnete Dr. Peter Tauber als 
Mitglied des Ausschusses für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend im Deutschen Bundestag über 
die eigenständige Kinder-und Jugendpolitik sowie 
über die Gesundheit von Kindern und Jugendli-
chen. 

Peter Tauber setzt sich schon seit mehreren Jah-
ren für eine eigenständige Jugendpolitik ein und 
hat dazu gemeinsam mit seinen Kollegen von der 
FDP einen Antrag in den Bundestag eingebracht. 
Eines seiner Ziele ist, dass Jugendpolitik zukünftig 
auch stärker an ganz normalen Jugendlichen ori-
entiert und nicht immer als problemorientierte 
Politik gesehen wird. Wichtig ist Tauber zudem, 
die Teilhabe der Jugendlichen an den Entwicklun-
gen der digitalen Welt sicher zu stellen und Medi-
enkompetenz zu verankern. Eine der Forderungen 
Taubers ist, jedem Kind bei der Einschulung einen 
günstigen Laptop zur Verfügung zu stellen. Die 
Verlinkung zu Taubers Rede finden Sie hier:  
http://Cutin.de/8nl  
_________________________________________  

Peter Tauber besucht Laurentius-
kirche Bieber 
 

 
 
Zu einem Besuch kam Peter Tauber die evangeli-
sche Laurentiuskirche in Biebergemünd-Bieber. 
Tauber wollte sich vom Vorsitzenden des Förder-
kreises "Laurentia", Reinhold Samer  über aktuelle 
Entwicklungen informieren lassen. 
 
Seit mehr als 6 Jahren versucht der Förderkreis 
mit viel Eigeninitiative, die traditionsreiche Kirche 
zu erhalten. Das historische Gebäude wurde be-
reits im 12. Jahrhundert als Wehrkirche erbaut 
und im Jahre 1339 zu einer Friedhofskirche 
umgebaut. Das Schöne an der Kirche sei ihr alter 
Charakter, der über Jahrhunderte erhalten blieb 
und auch weiter erhalten werden soll, hob Samer 
beim Besuch des Bundestagsabgeordneten her-
vor. Es war nicht das erste Mal, dass Tauber, der 
Mitglied im Förderverein ist, die Kirche besucht. 
"Es ist eine wunderschöne Kirche, die es unbe-
dingt zu erhalten gilt", betonte Tauber, der sich in 
seinem früheren Heimatort Wächtersbach im 
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Peter Tauber bei der Besichtigung.            Foto: K.Kurt 

Während seiner Rede: Peter Tauber.          Foto: T. Koch 
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Heimat- und Geschichtsverein ebenfalls um Er-
haltung und Pflege der lokalen Geschichte enga-
giert und in Zusammenhang eine Reihe von Publi-
kationen erarbeitet hat. Den gesamten Artikel 
finden Sie auf der Homepage des Abgeordneten 
unter folgendem Link: http://Cutin.de/Qzd  
_________________________________________ 
Tauber: „Sinnvolle Investition in 
die Attraktivität Gelnhausens“ 
 
Eine erfreuliche Nachricht bringtPeter Tauber aus 
Berlin mit. Die Stadt Gelnhausen erhält Förder-
mittel in Höhe von 109.000 € für die Aufwertung 
des Bahnhofsumfelds. Die Mittel stammen aus 
dem Bund-Länder Programm „Städtebauliche 
Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“. Das 
Programm ist die klassische Hilfe zur Beseitigung 
von städtebaulichen Missständen in Städten und 
Gemeinden. Der Bund stellt daher für das Förder-
programm "Städte-bauliche Sanierungs- und Ent-
wicklungsmaßnahmen" im Jahr 2012 rund 32,1 
Millionen Euro an Bundesmitteln zur Verfügung. 
Das Hessische Wirtschaftsministerium finanziert 
noch einmal rund 2,9 Mio. Euro zusätzlich. 
 
„Ich freue mich, dass Gelnhausen eine der insge-
samt 16 Kommunen landesweit ist, die eine Un-
terstützung des Bund-Länder-Programmes erhält. 
Es ist sehr positiv, dass uns Bund und Land bei der 
Entwicklung des Bahnhofumfelds unterstützt“, so 
Tauber. Gelnhausen erhalte die Mittel für auf das 
Fördergebiet bezogen und könne selbst entschei-
den, für welche Einzelmaßnahme sie das Geld 
eingesetzt werde, so der Bundestagsabgeordnete 
weiter. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
folgender Verlinkung: http://Cutin.de/YCC  
_________________________________________ 
Peter Taubers neuer Blogpost 

 
 
In Peter Taubers neusten Blogpost schreibt der 
Abgeordnete über sein Treffen mit dem Altbun-
deskanzler Helmut Kohl. Den Blog erreichen Sie 
über die nachfolgende Verlinkung in seinem Blog: 
http://petertauber.wordpress.com/. Peter Tau-
bers Facebookseite erreichen Sie über folgende 
Verlinkung: http://Cutin.de/ZAy  
_________________________________________ 
Tauber: „Bousonville bedient alte 
Vorurteile von gestern“ 
 
Als entlarvende Reaktion bezeichnete der Bun-
destagsabgeordnete und CDU-Kreisvorsitzende 
Dr. Peter Tauber die Vorwürfe der Grünen im 
Main-Kinzig-Kreis gegenüber der CDU zum The-
ma Energiewende. „Aus dem Gemeckere 

von  Rainer Bousonville spricht der Frust darüber, 
dass nicht die Grünen als selbst ernannte Grals-
hüter des Umweltschutzes die Energiewende 
gestalten, sondern eine Bundesregierung unter 
der Führung der CDU“, so Tauber. Gleichzeitig 
könne man an den Reaktionen der Grünen deut-
lich erkennen, dass eine Energiewende in einer 
der größten Volkswirtschaften der Welt  bei der 
CDU wesentlich besser aufgehoben ist als bei den 
Grünen. Weiteres finden Sie unter: 
http://Cutin.de/sFe  
_________________________________________ 
Vor 30 Jahren wurde Helmut Kohl 
Kanzler 
 

 
 
Am 01. Oktober ist es 30 Jahre her, dass Helmut 
Kohl zum Bundeskanzler der Bundesrepublik 
Deutschland gewählt wurde. 1982 begann seine 
sechzehnjährige Kanzlerschaft, die von einer 
christlich-liberalen Mehrheit im Deutschen Bun-
destag getragen wurde. Das Jubiläum Kohls war 
nun Anlass für den CDU-Kreisvorsitzenden Dr. 
Peter Tauber, sich mit zwei 1982 eingetretenen 
CDU-Mitgliedern in Gründau zu treffen, deren 
politischer Lebenslauf eng mit der Kanzlerschaft 
Helmut Kohls verbunden ist. Den Bericht über 
diese Begegnung finden Sie auf der Homepage 
des Abgeordneten unter folgender Verlinkung: 
http://Cutin.de/rfM  
_________________________________________ 

 
Impressum: 
 

Dr. Peter Tauber, Rudolf-Walther Straße 4, 
63548 Gründau-Lieblos, Tel.: 06051-91696-17, 
mail: brieftauber@petertauber.de 
www.brieftauber.de 

Terminhinweise (Auswahl): 
 

03.10.; 11:00 Uhr 
Politischer Brunch der CDU Hanau 
 

04.10.; 14:00 Uhr 
Einweihung Bahnanlagen Wächtersbach 
 

05.10.; 18:30 Uhr 
Mitgliederversammlung CDU Gelnhausen 
 

Peter Tauber beim Gedankenaustausch.            Foto: K.Kurt 


